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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  

für Webinare der Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte PartG mbB 

 

 

Stand: Dezember 2021 

 

Die nachstehenden AGB enthalten zugleich gesetzliche Informationen zu Ihren Rechten nach den Vorschriften 

über Verträge im Fernabsatz und im elektronischen Geschäftsverkehr. 

5 

§ 1 

Geltungsbereich 

 

(1) Für die mit der Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte PartG mbB (Kanzlei) abgeschlossenen Verträge gelten 

ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). Sie sind Bestandteil einer 

jeden zwischen der Kanzlei und unseren Kunden abgeschlossenen Vereinbarung.  

(2) Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht anerkannt, es sei denn, die Kanzlei stimmt ihrer 

Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 

 

§ 2 

Anmeldung und Anmeldebestätigung 

 

(1) Für die Teilnahme ist eine verbindliche Anmeldung gegenüber der Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte 

PartG mbB, Zschopauer Straße 216, 09126 Chemnitz, Fax: 0371 53 53 888, Mail: kanzlei@strunz-alter.de 

oder über https://www.strunz-alter.de/veranstaltungen/#webinar (Zoom) erforderlich.  

(2) Die Anmeldung zu der Veranstaltung ist nach Möglichkeit über unser Online-Portal (https://www.strunz-

alter.de/veranstaltungen/#webinar) vorzunehmen. Durch Anklicken des Buttons "Anmeldelink" werden 

Sie auf die Anmeldeseite des Dienstanbieters zoom.us weitergeleitet.  

(3) Sie erhalten daraufhin eine automatische Empfangsbestätigung per E-Mail, in welcher die Anmeldung 

nochmals aufgeführt wird und die Sie über die Funktion „Drucken“ ausdrucken können. Die automatische 

Empfangsbestätigung dokumentiert lediglich, dass Ihre Anmeldung eingegangen ist und stellt keine 

Annahme Ihres Angebots dar.  

(4) Nach Eingang der Anmeldung prüft die Kanzlei diese kurzfristig und teilt Ihnen innerhalb von wenigen 

Werktagen mit, ob die Anmeldung angenommen wird (Auftragsbestätigung).  

(5) Der Vertrag kommt erst durch die Abgabe dieser Seminarbestätigung zustande, die mit einer gesonderten 

E-Mail versandt wird und Ihren Zugangslink für die Teilnahme am Zoom-Webinar enthält. Wenn die 

gewählte Veranstaltung bereits abgesagt oder verschoben sein sollte, erhalten Sie rechtzeitig eine 

entsprechende Mitteilung. In diesem Fall kommt kein Vertrag zustande. 

(6) Alternativ ist die Anmeldung in Textform (E-Mail, Post, Fax) möglich. Insoweit ist eine 

Einverständniserklärung bzgl. der Geltung dieser AGB zwingend erforderlich. Der Zugang Ihrer Anmeldung 

in Textform stellt ein verbindliches Angebot dar.  

(7) Telefonische Anmeldungen können nicht entgegengenommen werden. 

(8) Die Vertragssprache ist deutsch. 

 

§ 3 

Preise, Fälligkeit, Rechnung und Mahnkosten 

 

(1) Die Veranstaltungspreise sind in Euro (EUR) und umsatzsteuerpflichtig.  

(2) Der Rechnungsbetrag ist mit dem auf der Rechnung ausgewiesenen Zahlungsziel fällig und auf unser Konto 

der Kanzlei zu überweisen. Als Verwendungszweck ist die Rechnungsnummer anzugeben. Die Angaben zur 

aktuellen Kontoverbindung sind auf der Rechnung abgedruckt. 
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(3) Barzahlung bzw. Zahlung per Kreditkarte, Scheck oder Lastschrifteinzug sind nicht möglich. 

(4) Für die Mandanten mit Beratungsvertrag gewähren wir je Veranstaltung einen Preisnachlass. 

(5) Für die Zahlungserinnerung und die erste und zweite Mahnung berechnet die Kanzlei Mahnkosten in Höhe 

von jeweils 2,50 €, wobei dem Kunden das Recht vorbehalten bleibt nachzuweisen, dass der Kanzlei Strunz 

Alter Rechtsanwälte PartG mbB tatsächlich nur ein geringerer oder kein Aufwand insoweit entstanden ist. 

(6) Bei Nichteingang des Veranstaltungspreises bis zum Veranstaltungsbeginn kann ein Ausschluss von der 

Veranstaltung erfolgen, ohne dass die Zahlungspflicht entfällt. 

 

§ 4 

Programm- oder Referentenwechsel und Absage 

 

(1) Die Kanzlei behält sich vor, in Ausnahmefällen notwendigen Ersatz der angekündigten Referenten und 

Änderungen des angekündigten Programms in zumutbarem Umfang und unter Wahrung des 

Gesamtcharakters der Veranstaltung vorzunehmen. Über notwendige Programmänderungen, 

insbesondere eine Verschiebung des Veranstaltungstermins werden Sie rechtzeitig informiert. 

(2) Die Kanzlei behält sich vor, die Veranstaltung bei zu geringer Teilnehmerzahl, bei Ausfall des Referenten 

oder höherer Gewalt (insb. technischen Hinderungsgründen) abzusagen. 

(3) Muss die gebuchte Veranstaltung abgesagt werden, kann eine Umbuchung auf eine unserer – in den 

folgenden 12 Monaten stattfindenden – Veranstaltungen erfolgen. Mehr- oder Minderpreise sind 

auszugleichen. Sollte eine Umbuchung nicht möglich sein, zahlen wir den bereits gezahlten 

Veranstaltungspreis zurück(Gutschrift). Weitergehende Ansprüche sind ausgeschlossen. 

 

§ 5 

Stornierung und Ersatzteilnehmer 

 

(1) Nach erfolgreicher Anmeldung können Sie die Teilnahme bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn kostenfrei 

in Textform gegenüber der Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte PartG mbB stornieren. Für die 

Rechtzeitigkeit kommt es auf den Zugang der Stornierung bei der Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte PartG 

mbB an. 

(2) Bei der Stornierung bis zum Tag des Veranstaltungsbeginns erheben wir eine Bearbeitungsgebühr von  

50 % des jeweiligen Veranstaltungspreises.  

(3) Erfolgt die Stornierung am Tag des Veranstaltungsbeginns oder nehmen Sie ohne vorherige Stornierung 

nicht an der Veranstaltung teil, bleiben Sie zur Zahlung des vollen Veranstaltungspreises verpflichtet. 

(4) Der angemeldete Teilnehmer kann jederzeit einen Ersatzteilnehmer stellen. 

 

§ 6 

Teilnahmebescheinigung 

 

Die Kanzlei stell Teilnahmebescheinigungen aus, die am Ende der Veranstaltung an die Teilnehmer 

ausgehändigt werden. Die Aushändigung kann nur erfolgen, wenn Sie als Teilnehmer namentlich angemeldet 

sind und die vollständige Teilnahme durch Beantwortung von Testfragen o. Ä. nachgewiesen haben. 

 

§ 7 

Begleitende Veranstaltungsunterlagen und Urheberrecht 

 

(1) Sie erhalten rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltung begleitende Veranstaltungsunterlagen, die vom 

jeweiligen Referenten erstellt worden sind. Über die Art und den Umfang der Unterlagen entscheidet der 

jeweilige Referent. Es besteht kein Anspruch auf Aushändigung der Präsentation, die Unterlagen können 

auch in Skriptform gestaltet sein.  



© Webinarbedingungen der Kanzlei Strunz-Alter Rechtsanwälte PartG mbB, Stand Dezember 2021, Seite 3 von 4 

(2) Diese Unterlagen sind urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung, insbesondere Vervielfältigung und/ 

oder Verbreitung ist ohne Einwilligung des Referenten unzulässig. 

 

§ 8 

Datenschutz 

 

(1) Die Anmeldung soll durch den Teilnehmer persönlich erfolgen. Wird die Anmeldung von einem 

Bevollmächtigten des Teilnehmers vorgenommen, muss dieser versichern, den Teilnehmer zuvor über 

diese AGB, insbesondere die Datenschutzbestimmungen, durch Weitergabe der AGB und der 

Datenschutzbestimmungen belehrt zu haben sowie die Anmeldung im Einverständnis des informierten 

Teilnehmers vorzunehmen.  

(2) Die uns übermittelten Daten werden in unserer EDV-Anlage gespeichert. Wir verweisen auf die 

Datenschutzinformationen der Kanzlei.  

(3) Durch Eingabe der Daten auf der Anmeldeseite zoom.us findet eine Übertragung von Daten an Drittländer, 

die Vereinigten Staaten von Amerika, statt. Das Webinar wird ebenfalls auf diesem Portal durchgeführt. Mit 

der Anmeldung erklärt sich der Anmeldende damit einverstanden, dass seine personenbezogenen Daten 

an das Portal zoom.us übertragen werden.  

(4) Es ist auch erforderlich, dass die Webinarbestätigung, ggf. eine kurzfristige Absage, der Versand des 

Zugangslinks und der Webinarunterlagen und ggf. der Rechnung über das Portal zoom.us oder per E-Mail 

erfolgt. Wir weisen darauf hin, dass die Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte PartG mbB mit 

unverschlüsselten E-Mails kommuniziert.  

(5) Wer aus Datenschutzgründen eine Kommunikation per Post wünscht, verpflichtet sich zur Erstattung der 

hierfür zusätzlich anfallenden Aufwendungen, i. d. R. 2,50 € pro Schreiben, wobei dem Kunden das Recht 

vorbehalten bleibt nachzuweisen, dass der Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte PartG mbB tatsächlich nur 

ein geringerer oder kein Aufwand insoweit entstanden ist. Die Kanzlei kann in diesem Fall nicht 

garantieren, dass den Teilnehmer die Webinarunterlagen und der Zugangslink rechtzeitig vor 

Webinarbeginn erreichen, insb. bei kurzfristiger Anmeldung oder technisch notwendigen Umstellungen. 

(6) Eine Aufnahme (Mitschnitt) der Veranstaltung durch Teilnehmer ist untersagt.  

(7) Im Webinar sind die hinterlegten Namen der Teilnehmer sichtbar, sie können untereinander im Chat 

miteinander kommunizieren. Falls der Teilnehmende seinen Klarnamen nicht für andere Teilnehmer 

sichtbar veröffentlichen möchte, kann er nach Nutzung des Zugangslinks vor dem unmittelbaren Beitritt 

die Funktion Namen ändern wählen und eine Fantasiebezeichnung eintragen. Er sollte dann aber zugleich 

die Kanzlei informieren, unter welchem Namen er am Webinar teilnimmt, wenn er eine 

Teilnahmebestätigung erhalten möchte.  

 

§ 9 

Haftungsbeschränkung 

 

(1) Die Kanzlei haftet, gleich aus welchem Rechtsgrund, im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen nur nach 

Maßgabe der nachfolgenden Absätze. 

(2) Die Kanzlei haftet unbeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 

Gesundheit sowie die auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit durch uns oder eines unserer gesetzlichen 

Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhenden Schäden. Gleiches gilt für Schäden, die auf der 

Nichteinhaltung einer von der Kanzlei gegebenen Garantie, einer zugesicherten Eigenschaft beruhen oder 

wegen arglistig verschwiegener Mängel. 

(3) Die Kanzlei haftet unter Begrenzung auf Ersatz des vertragstypischen vorhersehbaren Schadens für solche 

Schäden, die auf einer leicht fahrlässigen Verletzung wesentlicher Vertragspflichten durch uns, unseren 

gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Vertragswesentliche Pflichten sind solche, deren 

Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt erst ermöglichen und auf deren 

Einhaltung Sie regelmäßig vertrauen dürfen. 
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§ 10 

Erfüllungsort und Gerichtsstand 

 

Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Chemnitz. 

 

§ 11 

Widerrufsrecht für Verbraucher 

 

Verbraucher werden über ihr Widerrufsrecht gesondert belehrt. In der Regel sind die Webinarkunden jedoch 

Unternehmer.  

 

 

 

Kanzlei Strunz Alter Rechtsanwälte PartG mbB 

Stand Dezember 2021 

 


